
Über 130 Millionen Euro Bundesmittel stehen für den 
sechsstreifigen Ausbau sowie den Lärmschutz an der A 6/ A 
9 zwischen dem Kreuz Nürnberg-Ost und der 
Anschlussstelle Roth in den kommenden Jahren zur 
Verfügung, erklärt der für Nürnberg-Süd und Schwabach 
direkt gewählte CSU-Bundestagsabgeordnete Michael 
Frieser. 

Diese Investitionssumme sieht der von 
Bundesverkehrsminister Dr. Peter Ramsauer heute 
(15.12.11) vorgestellte Investitionsrahmenplan des Bundes 
vor. Dort sind die beiden Maßnahmen als prioritärer Bedarf 
eingestellt. "Diese Mittel sind angesichts des großen 
Verteilungskampfes um das knappe Geld aus dem 
Bundesverkehrsministerium ein ganz starkes Signal für 
Nürnberg, Schwabach und die gesamte Region. Die A6 ist 
nicht nur eine Lebensader für die Wirtschaft und insgesamt 
die Mobilität im Großraum. Besonders freut mich, dass 
auch ganz erheblich in einen zeitgemäßen Lärmschutz 
investiert werden kann", so Frieser.

Im einzelnen werden für den 3,7 Kilometer langen und 
bereits planfestgestellten Abschnitt zwischen dem 
Autobahnkreuz Nürnberg-Süd und dem Autobahnkreuz 
Nürnberg-Ost (A 9) 33,0 Millionen Euro für den 
sechsstreifigen Ausbau und Lärmschutz bereitgestellt. Für 
den 5,6 km langen Bereich der A6 zwischen der Anschluss-
Stelle Schwabach-West und der AS Roth sind es - ebenfalls 
für den Ausbau auf sechs Streifen und Lärmschutz - 101,9 
Millionen Euro. Dieser Teil ist gegenwärtig noch in der 
Planfeststellung.
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